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Des Wissens Licht gebracht mit goldnem Scheinen,
Siehst du viel tausend solche Gärten prangen.
Wie auch der Gärtner oft mit stillem Bangen

Die Zukunft überdenkt der lieben Seinen,
Und fremd' und eigne Sorge sich vereinen,

Doch gibt cr seinen Muth ihr nicht gefangen.
Er streut der Zukunft heilge, reiche Saaten,

Vergißt dabei sein eignes, herbes Loos;
Er wirkt mehr, als ein Fürst für seine Staaten,

Ist ohne Ruhm und Orden frei und groß.
Der Lehrer, dessen Blut für Wahrheit floß.

Wird segnen an der Schul' die stillen Thaten.

2) Blatt.
Wo ist der Blätterschmuk der Bäume hin?

Wo sind die Myriaden grünen Zungen,
Die flüsternd mir von jenem Geist gesungen,

Der ewig bleibt, wie auch die Zeiten fliehn?
Doch fehlt mir auch des Lenzes Hoffnungsgrün,

Ist auch der Tod in die Natur gedrungen:
Doch gibt es in der Kunst Erheiterungen,

Die mir auf weißen Blättern reichlich blühn.
Sie fliegen hier als Zeitschrift durch das Land.
Dort stehn sie eingereihet, Band an Band,
Da hängts als Portrait, oder als Gemälde
Das Auge freundlich labend, an der Wand.
Da rauscht ein" Blätterwald vom Po zur Scheide,
Nennt manchen Heros uns auf geist'gem Felde!

3) Schulblatt.
Soll Volksbefreiung uns gelingen

Durch Volksbildung, so muß .die Bande
Der Eintracht All' im Lehrerstande

Zu Einem Ganzen fest umschlingen.
Der Einzelne kann müd sich ringen,

So lang — zu unsrer tiefen Schande —
Er gleich dem Bächlein ist im Sande,

Das nicht vermag ins Meer zu dringen.
Das Schulblatt will dieß Band uns flechten:

Drum bringe Jeder seinen Faden
In Geld und Geist zum Opfer dar.

Dann bieten kühn wir allen Mächten,
Die ächtem Fortschritt möchten schaden,
Die Stirn' als starke Bundesschaar.

Joh. Känel, Lehrer.

Der verantwortliche Redaktor und Verleger: I. I. Vogt in Diesbach bei Thun.

Anzeigen.
Schulausschreibung.

Rigqisberg bei Thurnen, Unterschule mit 85 Kindern. Pflichten: zu
den gesezlichen auch „Heize und Wüsche". Besoldung: in Baar Fr. 107. 25
mit Wohnung und Land um Fr. -13. 48; Summa Fr. 150. 73. Prüfung
am 23. dieß, Morgens 10 Uhr daselbst. (Verspätet.)

Druk von I. I. Christen in Thun.
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